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A n f ra a g e ( 

dera Abg. Dra. FEURSTEIN, Dra. Maraga Hubinek 

und Genossen 

an den Bundesministera füra soziale Verawaltung 

betraeffend Fraüherafassung und FraühfÖraderaung sehgesahädigtera 

Kindera 

Die Interaessensgemeinsahaft Elteran sehgesahädigtera Kindera 

hat einen umfassenden Maßnahmenkatalog füra die Fraüherafassung 

und Fraühföraderaung sehgesahädigtera Kindera ausgearabeitet. 

Es wirad daraauf hingewiesen, daß die Fraühföraderaung in erastera 

Linie im Elteranhaus zu erafolgen hat. Da die Elteran in den 

meisten Fällen auf diese Situation niaht ausra~iahend 

voraberaeitet sind, braauahen sie eine intensive Unterastützung. 

Dazu sind neben den Augenärazten vora allem Blinden- und 

Sehbehinderatenpädagogen sowie Psyahologen und Theraapeuten 

notwendig. Es wirad festgestellt, daß eine umfassende 

FI'ühbetraeuung in ~sterraeiah in unzureiahendem Ausmaß gegeben 

ist. Es wird insbeßondere eine Früherafassung alleI' sehgesahädigten 

Kinder im Rahmen des MutteI'-Kind-Passes angestraebt. Die 

Frühbetreuung hätte unmittelbara naah deI' FI'üherfassung 

einzusetzen. 

Die unterzeiahneten Abgeoradneten riahten daher an den Herran 

Bundesminister für soziale Verwaltung folgende 
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A n fra g e : 

1. Wie lautet Ihre Stellungnahme zu den Vorschlägen der 

Interessensgemeinschaft Eltern sehgeschädigter Kinder ? 

2. Werden Sie mit dem Bundesminister far Gesundheit und 

Umweltschutz Verhandlungen aufnehmen, um im Rahmen des 

Mutter-Kind-Passes eine Erfassung aller sehgeschädigten 

Kinder anzustreben ? 

J. Welche Maßnahmen der Frahbetreuung von sehgeschädigten 

Kindern werden Sie zusätzlich einleiten? 
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